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Drei neue Broschüren erhältlich
Behörden & Parteien

Edwin G. Maurer
Malerbetrieb
Bachweg 8, 8590 Romanshorn
Telefon 071 463 40 21
edmaurer@bluewin.ch

Aktuell:
Lehmfarben & neue Farbtöne nach
«Le Corbusier»

Confiserie · Café

Der feine Unterschied

8590 Romanshorn • Bahnhofstrasse 20
Telefon 071 463 16 52 • www.konditorei-koeppel.ch

Von Dienstag bis Freitag

Tagesmenü Fr. 17.50
täglich wechselnd

Wochenhit Fr. 15.–
Dessert inbegriffen

In den letzten Wochen hat das Stadtmarketing 
Romanshorn drei neue Broschüren erarbeitet. 
Zwei behandeln das Thema Freizeit und Events, 
eine weitere widmet sich der Thematik «Länger 
daheim» leben. Ab sofort können die Broschü-
ren beim Informationsschalter im Gemeinde-
haus an der Bahnhofstrasse 19 bezogen werden.

Erlebnis Romanshorn
In Romanshorn gibt es immer etwas zu erle-
ben. Die Romanshorner Bevölkerung kennt 
die schönen Plätzchen in Romanshorn und 
weiss, was man alles unternehmen kann. Für 
Neuzuzüger oder Touristen war es bis anhin 
oft schwierig, sich über Freizeitaktivitäten zu 
informieren. Diese Lücke schliesst die Bro-
schüre «Erlebnis Romanshorn». Auf 16 Seiten 
werden Attraktionen und Aktivitäten in und 
rund um Romanshorn vorgestellt. Die The-
men sind – wie bereits in der Imagebroschü-
re – in die Bereiche Natur, Kultur und Sport 
eingeteilt. Vom Romanshorner Wald über die 
Holzensteiner Badi bis hin zum Locorama 
sind unzählige Informationen aufgelistet. Auf 
einer Seite findet man jeweils die Kontaktad-
ressen der einzelnen Anbieter.

Romanshorner Events 2010
Nebst dem grossen Freizeitangebot locken 
unzählige Events die Besucherinnen und Be-
sucher nach Romanshorn. Auch für die Ein-
heimischen sind die Veranstaltungen immer 

eine willkommene Abwechslung. Im Flyer 
«Romanshorner Events 2010» werden die 
grössten Events dieses Jahrs vorgestellt. Eine 
praktische Übersicht listet die Veranstaltun-
gen auf einer Seite auf. Das Nationenfest, der 
TKB-Thurathlon, das Sommernachtsfest, 
SF bi dä Lüt Live und der slowUp Bodensee 
Schweiz sind zusätzlich auf einer Seite kurz 
beschrieben.

Länger daheim
Auch alltägliche Aufgaben können irgend-
wann zur Last werden. Spitex, Mahlzei-
tendienst, Pro Senectute usw. decken zwar 
wichtige Bedürfnisse ab, dennoch wünschen 
sich viele ältere Menschen weiterreichende 
Unterstützung. Diese Lücke schliesst die von 

der Gemeinde Romanshorn ins Leben geru-
fene Koordinationsstelle «Länger daheim». 
Unkompliziert und speditiv bietet sie Dienst-
leistungen an, die es den Seniorinnen und 
Senioren ermöglichen, «länger daheim» zu 
wohnen. Im Flyer finden Sie die wichtigsten 
Informationen über die Koordinationsstelle, 
das Angebot und die Kosten.

Die drei Broschüren können gratis am Infor-
mationsschalter im Gemeindehaus bezogen 
werden.  

Stadtmarketing Romanshorn 
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Wohnen im Zentrum 
von Romanshorn 
  
In kleinem Mehrfamilienhaus  
an ruhiger Lage, nur 2 Minuten  
von Einkauf und Schule. Sehr  
grosszügige und komfortable  
4½- und 5½-Zimmer-Wohnungen  
im MINERGIE-Standard. Gross- 
flächig verglaste Wohnräume  
mit sonnigen Terrassen.  
Bezugsbereit ab Herbst 2011.  
  
4½-Zi.-Wohnung Fr. 565'000.- 
5½-Zi.-Wohnung Fr. 625'000.- 
  

Tel. 071 626 51 51, www.fleischmann.ch 
$$END_DOCUMENT$$ 
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Unsere Öffnungszeiten
Mo–Fr 8.30–12.00, 13.30–18.00 Uhr
Sa 8.30–16.00 Uhr

Telefon 071 695 21 65
www.gaertnerei-kipper.ch

Tage der offenen 
Gärtnerei
Samstag, 17. April 2010       
9.00 bis 17.00 Uhr

Sonntag, 18. April 2010     
11.00 bis 17.00 Uhr

Pflanzen und mehr…
Freuen Sie sich auf die Farben des 
Sommers. Viele Ideen für blühende 
Stunden auf Terrasse und Balkon.

Beim Rundgang erhält jeder  
Besucher in unserem Biogewächs- 
haus ein «Gratis-Chrütli»!

Der Musikverein Eintracht Güttingen 
verwöhnt Sie mit Gerichten aus  
seiner Küche.

Wir freuen uns auf Sie.  
Ihr Gärtnerei Kipper Team und  
Musikverein Güttingen.

Ein Ohren- und Gaumenschmaus

Carry Persson (Bariton) 
& Petra Pietschmann (Sopran)
begleitet von Matthias Steiner (Violine) und Andres Joho (Klavier), überraschen
mit beliebten Melodien aus Operette, Oper und Musical.

Opera Gala Abend Wiener Nachmittag
Samstag, 17. April 2010 Sonntag, 18. April 2010, ab 14 Uhr
Apéro ab 18 Uhr, Gala-Diner ab 19 Uhr mit süssen Verführungen
CHF 99.– CHF 25.–

Reservation erforderlich in der Gastronomie Usblick oder unter Telefon 071466 94 83.

Gastronomie Usblick by Brüggli
Hofstrasse 5 | 8590 Romanshorn 
T +41 (0)71 466 94 83 
usblick@brueggli.ch
www.usblick.ch

Mehr Erfolg durch Farbinserate – 071 466 70 50

 Anti-Falten- Gesichtsbehandlung 
  mit pflanzlichen Stammzellen
 Anti-Pigmentflecken- Behandlung 
  mit verkapselter Glykolsäure

  Hautanalyse – Kopf-, Rücken- und  
  Nacken-Massage – Haarentfernung –  
  Wimpern und Augenbrauen – 
  Fusspflege – Make-up – Beratung

Kosmetikstudio darina
Darina Unternährer, Eidg. geprüfte Kosmetikerin 
Feldstandstrasse 2, 8590 Romanshorn, Telefon 071 463 19 63

Weitere Infos:
Ströbele Kommunikation, 8590 Romanshorn
Telefon 071 466 70 50, www.stroebele.ch

Mit einem Seeblick-Inserat erreichen  
Sie alle 6000 Haus haltungen  
von Romanshorn und Salmsach.

Inserieren  
statt demonstrieren.

SEEBLICK
Amtliches Publikationsorgan der Gemeinde Romanshorn

Feuer für
Ihren Verkauf.

Weitere Infos:
Ströbele Kommunikation 
8590 Romanshorn
Telefon 071 466 70 50
www.stroebele.ch

Nur mit einem  
Seeblick-Inserat 
erreichen Sie  
alle 6000 Haus-
haltungen von 
Romanshorn  
und Salmsach.

SEEBLICK
Amtliches Publikationsorgan der Gemeinde Romanshorn
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Schule

Morgen Samstag, 17. April findet wieder ein 
FDP-Stamm statt. Wie immer ist der Anlass für 
alle offen.

Aktive Mitglieder und interessierte Gäste 
sind alle herzlich willkommen. Der Vorstand 
wird vertreten von Hans Fischer und Cathe-

FDP-Stamm am 17. April
rine Franz. Kommen Sie ungezwungen dazu. 
Wir freuen uns auf Sie.

Treffpunkt: Hotel Inseli, 9.30 Uhr  

FDP. Die Liberalen Romanshorn,
Vorstand

Alle, die Interesse haben, ein Beispiel eines 
ökologisch sinnvollen Gebäudes von innen 
zu begutachten, sind herzlich zu dieser Veran-
staltung eingeladen.

Anschliessend um 11.00 Uhr führt die Grüne 
Partei des Bezirks Arbon die Jahresversamm-
lung im Rest. Traube, Horn, durch.

Haupttraktanden werden sein die Erwei-
terung des Bezirks um die Gemeinde Am-
riswil und die Bezirksgerichtswahlen im 
Juni 2010.  

Grüne Partei Bezirk Arbon,
Urs Oberholzer-Roth

Hält «Minergie», was es verspricht?!

Von Gott und 
Jesus getragen

 

41 Kinder feierten am Sonntag zusammen mit 
ihren Familien und Paten ihre Erstkommunion.

Der Gottesdienst war unter das Thema ge-
stellt «Von Gott und Jesus getragen». Mit 
Bildern und Gedanken, mit Liedern und Ge-
beten zeigten sie auf, dass der Mensch sich für 
ein gelungenes Leben getragen wissen muss.
(Bild: Markus Bösch)  

Markus Bösch

Unter dem bekannten Label «Minergie» wer-
den seit Jahren energiesparsame und energie-
effiziente Häuser gebaut.

Die Grünen des Bezirks Arbon ermög-
lichen der Öffentlichkeit, am Sams-
tag, 24. April 2010 um 09.30 Uhr 
das Minergiehaus der Familie Fehr in 
Horn, Mittlere Zelg 13, zu besichtigen.

Es wurde im Jahre 2003 erbaut, weshalb die 
Besitzer aus erster Hand Auskunft geben kön-
nen über ihre Erfahrungen nach gut sechs 
Jahren Betriebsdauer.

Behörden & Parteien
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TombolaTombola
im Gesamtwert von über Fr. 70’000.–

1. Preis Chevrolet Spark

und weitere 4’000 attraktive Preise

eifach s’Bescht!

Gewerbeausstellung
Neukirch-Egnach

15. – 18. April 2010

Neukirch-Romanshorn

www.gewa10.ch

Öffnungszeiten: (Gastro)

Do 17.00 - 21.00 h (01.00 h)
Fr 17.00 - 21.00 h (02.00 h)
Sa 10.00 - 21.00 h (02.00 h)
So 10.00 - 18.00 h (21.00 h)
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AltpApiersAmmlung
samstag, 24. April 2010
Verein: Jungwacht & Blauring  

Bereitstellung des Altpapiers:

•	Das	Sammelgut	ist	am	Samstag	bis spätestens
08.00 uhr und gut sichtbar am strassenrand
bereitzustellen.	So	helfen	Sie	mit,	dass	die	Fahrzeuge 
die	Gebiete	nicht	mehrmals	abfahren	müssen.

•	Das	Papier	ist	gebündelt	bereitzustellen;	nicht	in 
Tragtaschen und dergleichen.

•	Karton	ist	separat	zu	falten	und	zu	binden;	ganze	
Schachteln	werden	nicht	mitgenommen.

•	papierschnitzel sind in durchsichtigen plastik-
säcken bereitzustellen. Andere säcke werden 
nicht mitgenommen.

•	Tetrapackungen,	Plastik,	Kleber	usw.	gehören	nicht	in	die	
Altpapiersammlung.	Diese	Abfälle	sind	mit	dem	Haushalt-
Kehricht	zu	entsorgen.

Für	allfällige	Fragen	an	den	Verein	melden	Sie	sich
bitte	unter	folgender	Telefonnummer:	079	476	81	71	

BAugesuch
Bauherrschaft/grundeigentümer
Groh	Aila	und	Peter,	Seeweingarten	7,	8592	Uttwil

Bauvorhaben
Neubau	Einfamilienhaus	
KORREKTUREINGABE:	Dachausstieg,	Geländer	auf	Dachfläche	/	
Fassadenänderung	/	Anbau	Carport

Bauparzelle:	Hinterwiesenstrasse	18,	Parzelle	Nr.	2802

planauflage: vom	16.	April	2010	bis	5.	Mai	2010
Bauverwaltung,	Bankstrasse	6,	8590	Romanshorn	

einsprachen
Einsprachen	sind	während	der	Auflagefrist	schriftlich	und	begründet	beim	
Gemeinderat,	Bahnhofstrasse	19,	8590	Romanshorn,	einzureichen. Weitere Infos:

Ströbele Kommunikation, 8590 Romanshorn
Telefon 071 466 70 50, www.stroebele.ch

Mit einem Seeblick-Inserat erreichen  
Sie alle 6000 Haus haltungen  
von Romanshorn und Salmsach.

Sparen Sie sich 
den Ausrufer.

SEEBLICK
Amtliches Publikationsorgan der Gemeinde Romanshorn

Inserieren statt rotieren.

Weitere Infos: Ströbele Kommunikation, 8590 Romanshorn, Telefon 071 466 70 50, www.stroebele.ch

Mit einem Seeblick-Inserat erreichen Sie alle  
6000 Haus haltungen von Romanshorn und Salmsach.

SEEBLICK
Amtliches Publikationsorgan der Gemeinde Romanshorn
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Wellenbrecher Marktplatz

Die vergangene Nacht war kurz! Nein, nicht, 
wie Sie vielleicht denken, weil ich zu spät ins 
Bett gegangen bin, sondern weil mein Bauch 
zu voll war. Wie es Feste so an sich haben, ist 
der Tisch viel zu reich gedeckt. Das natürliche 
Hungergefühl ist bald einmal zu Tode gefres-
sen und die innere Stimme wird konsequent 
überhört.

Hinter jedem gut mundenden Gericht, reich-
haltig zubereitet, darum mundet es ja so gut, 
scheint mit Riesenlettern «Iss mich, ich ma-
che dich glücklich» ( – nicht «satt», denn das 
bin ich ja schon längst) zu stehen, keine süsse 
Versuchung darf ausgelassen werden, es ist  
schrecklich.

Nun liege ich also da und büsse für meine 
Verfressenheit, ich verspreche mir hoch und 
heilig, das nächste Mal mehr Verstand walten 
zu lassen, wohl wissend, dass ich es doch nicht 
schaffe.

Ich weiss genau, dass ich mit diesem Problem 
nicht alleine bin, es ist eine Begleiterschei-
nung unseres Überflusses. Während in der 
weiten Welt jährlich etwa 30 Millionen Men-
schen verhungern, machen wir uns Sorgen 
über zu viel Essen. Jeden Frühling werden 
in den Reformhäusern Diät- und Entschla-
ckungsprogramme angeboten, sozusagen 
Frühlingsputz für den Körper, was ja an sich 
nichts Schlechtes ist.

Es ist einfach verrückt, dass es das braucht. 
Die jährliche Fastenzeit vor Ostern klärt ein-
dringlich auf, wie viel Hunger vor allem in 
der Dritten Welt ist. Wir spenden Geld und 
beschwichtigen damit unser Gewissen – nur 
um bei Festen wie Ostern, Weihnachten, Ju-
biläum, Hochzeit oder was auch immer, wie-
der voll über die Stränge zu hauen. Natürlich 
hungert das Kind in Afrika genau gleich, ob 
ich diesen Schokoladekuchen esse oder nicht, 
aber alleine schon, sich darüber Gedanken zu 
machen, was ich esse und wie viel, ob es bil-
lig erworben oder fair gehandelt wurde, ob 
es umweltgerecht hergestellt wurde, zollt der 
Nahrung ihren Wert. Nahrung soll nämlich 
ernähren und nicht krank machen.

Wie lange halten meine Erkenntnisse wohl 
dieses Mal an?  

Ingrid Meier

Behörden & Parteien

Wir sind bestürzt und beschämt über die vielen 
Fälle von sexuellem Kindsmissbrauch, die in 
unserer Kirche ans Tageslicht gekommen sind.

Es handelt sich dabei um schwere Verbre-
chen. Obwohl das nicht nur in der Kir-
che vorgekommen ist, ist es hier besonders 
schlimm, und das Gegenteil von dem, was 
der Auftrag der Kirche ist. Wir sprechen 
allen, deren Vertrauen, deren Körper und 
Seele von Seiten kirchlicher Amtsträger 
missbraucht wurde, unsere Anteilnahme 
aus: Wir hoffen, dass Vergebung und Wie-
dergutmachung geschehen kann, sofern das 
irgendwie möglich ist. Wir distanzieren uns 
von Haltungen einiger Amtsträger in unse-
rer Kirche, die diese schwerwiegenden Vor-
fälle verharmlosen, vertuschen oder als «Ge-
schwätz» bezeichnen.
Wir bitten aber auch alle, denen die Kirche 
und der Glaube wichtig ist, zu bedenken, dass 
die Kirche nicht nur aus wirklichen und po-
tenziellen Tätern besteht, sondern unzähligen 
Freiwilligen, pastoralen MitarbeiterInnen 
und Priestern, die mit grossem Engagement, 
viel Herzblut und Gottvertrauen diese Kirche 
jeden Tag gestalten, ihr ein Gesicht geben in 
Begegnungen mit Menschen, die Hilfe su-
chen, im Religionsunterricht, Kinder- und 

Stellungnahme
Jugendgruppen, Seniorentreffen, Kursen, 
verschiedensten Chören und Musikgruppen, 
bei so vielen kulturellen und sozialen und spi-
rituellen Anlässen, die Gemeinschaft stiften, 
die Wesentliches mit Menschen feiern, die 
mit am Grab stehen, die die Notleidenden der 
Welt nicht vergessen und auch nicht die Her-
ausforderungen der Gegenwart, die sich um 
den Unterhalt von den Kirchen und Räumen 
und die sinnvolle Verwendung der Kirchen-
steuern kümmern und vieles mehr.

Wir bitten die Kirchenleitungen, alles zu tun, 
damit Menschen kirchlichen Amtsträgern 
vertrauen können. Wir wollen auch selbst 
dazu beitragen. Wir bitten die Bischöfe, den 
jahrzehntelangen ernsten Anliegen aus dem 
Kirchenvolk, was einige Vorschriften der Se-
xualmoral, den Pflichtzölibat für Priester, die 
Priesterweihe für Frauen, die Kompetenz der 
Ortsbischöfe und die Partizipation des Kir-
chenvolkes betrifft, Gehör zu schenken, und 
das Gespräch darüber zu fördern. Wir ver-
weisen auch auf die Erklärung der Schweizer 
Bischofskonferenz, die auf unserer Website 
www.kathromanshorn.ch zu finden ist.  

Kirchenvorsteherschaft, Pfarreirat,
Seelsorgeteam St. Johannes, Romanshorn

Wirtschaft

Kundennah, zuverlässig und sympathisch

Über 700 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
der Thurgauer Kantonalbank (TKB) sorgen 
täglich für umfassende Bankleistungen aus ei-
ner Hand. Vom Heimvorteil, den man bei der 
TKB geniesst, können sich die Besucherinnen 
und Besucher der Thurgauer Frühjahrsmesse 
in Neukirch-Egnach vom 15. bis 18. April 
2010 überzeugen. Die TKB ist an der Messe 
mit einem Stand vertreten. Mitarbeitende der 
Bank informieren über Produkte, Dienstleis-
tungen und Sonderleistungen. Am Samstag, 
17. April 2010 verteilt die Thurgauer Apfel-
königin von 18 bis 21 Uhr saftige Thurgauer 
Äpfel und auf Wunsch ein Autogramm. Mit 
etwas Glück können die Messebesucher beim 
Wettbewerb 5000 Franken gewinnen.  

TKB

Heimvorteil an der GEWA
in Neukirch-Egnach 

Lustvoll essen
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Mehr als 90 Gewerbebetriebe präsentieren 
sich mit verschiedenen Vereinen aus dem Dorf 
an einer der grössten Gewerbeausstellungen 
im Oberthurgau. 

Spezialitäten aus der Gemeinde
Der spezielle gereifte Gewa-Käse sowie wei-
tere Spezialitäten, wie die Gewa-Öpfelringli 
stehen während der GEWA sowie in verschie-
denen Dorfläden in der Umgebung der Ge-
meinde Egnach zum Verkauf. 
Natürlich dürfen auch die Gemeindever-
waltung und die Volksschulgemeinde nicht 
fehlen, wenn es darum geht, die Gemeinde 
Egnach von der besten Seite zu präsentieren. 
Prominenz aus Politik und Wirtschaft stellt 
sich in Diskussionsrunden am Stand der 
Gemeinde Egnach. Die Thugauer Apfel-
königin, der Schwingerkönig Noldi Forrer, 
Regierungsrat Dr. Jakob Stark sowie Regie-
rungrätin Monika Knill und weitere Persön-
lichkeiten geben sich während der GEWA ein 
Stelldichein. Im Weiteren werden fast an allen 
Ständen verschiedenste Vorführungen und 

Attraktionen dargeboten, welche zum Ver-
weilen und Staunen einladen.
Für die Kleinsten stehen nebst einem betreu-
ten Kinderhort ein Streichelzoo, Ponyreiten, 
ein grosses Labyrinth der Pfadi sowie Tor-
wandschiessen und vieles mehr bereit.

Gemütliche Gastronomie 
Fünf Gastrobetriebe und zahlreiche Snack-
Stände aus der Gemeinde Egnach präsen-
tieren Egnacher Spezialitäten zu famili-
enfreundlichen Preisen und werden den 
Aufenthalt an dieser GEWA zum kulinari-
schen Leckerbissen machen.
Auch die Tombola hat es in sich: Da gibt es 
ein Auto oder 250 g Gold zu gewinnen, ei-
nige Gutscheine und viele weitere attraktive 
Preise im Gesamtwert von über Fr. 70'000.–. 
Ermöglicht werden diese tollen Preise durch 
Sponsoren aus Industrie und Gewerbe aus der 
Gemeinde Egnach.
Freuen Sie sich auf vier interessante, gemüt-
liche, kulinarische und abwechslungsreiche 
Ausstellungstage in Neukirch-Egnach.  

15. – 18. April 2010: 
GEWA Neukirch-Egnach öffnet ihre Tore 

Wirtschaft

Mit einem Vortrag in türkischer Sprache zum 
Thema Rauchen informierte am 20. März 2010 
in Romanshorn ein türkischer Rauchstoppbe-
rater, welcher ab 25. April 2010 im türkischen 
Lokal in Romanshorn ein Rauchstopptraining in 
acht Folgen anbietet. 

Der Kurs kann dank der Subvention durch 
den Tabakpräventionsfonds kostenlos angebo-
ten werden. Interessentinnen und Interessen-
ten melden sich bei der Femmes Tische Mode-
ratorin Sibel Cöteloglu unter Telefon 071 470 
02 07. Es sind noch wenige Plätze frei.
Laut einer Befragung von 2004 rauchen bei 
den türkischstämmigen Migrantinnen und 
Migranten 42% der Frauen und 53% der 
Männer. Damit zählen sie unter allen Mi-
grantengruppen in der Schweiz zu den häu-
figsten Rauchern und Raucherinnen. Im 
Vergleich dazu rauchen 37% der Schweizer 
Männer sowie 30% der Schweizer Frauen.
Femmes Tische ist ein Gesundheitsförde-
rungsprojekt (v.a. für  Frauen), welches 
im Kanton Thurgau von der Perspektive 
Thurgau geführt wird. Weitere Informa-
tionen unter www.perspektive-tg.ch.  

Perspektive Thurgau

Gratis
Rauchstopp-Kurs

Gesundheit & Soziales

Säulenobst ist eine der besten Möglichkeiten, 
selbst frisches Obst anzubauen, wenn wenig 
Platz zur Verfügung steht.

Dank des säulenartigen Wuchses benötigen 
Pflanzen wie der Säulenapfel oder andere 
Zwergobstsorten wenig Stellfläche und 
eignen sich hervorragend für Balkon oder 
Terrasse.
Aber auch viele andere Obstsorten und prak-
tisch alle Beeren sind geeignet im Klein- und 
Kleinstgarten angebaut zu werden. Vom 12. 
bis 17. April finden Sie bei uns viele Neuhei-
ten und Raritäten zu diesem Thema.  

Obst und Beeren
Roth Pflanzen AG, Garten-Center, 

8593 Kesswil, www.rothpflanzen.ch

Die neuen Pflegeprodukte Germaine de Ca-
puccini gegen tiefe Falten, mit revolutionären 
Inhaltstoffen (Extrakt aus pflanzlichen Stamm-
zellen und Glykolsäure) und gegen Pigmentfle-
cken möchte ich Ihnen in meinem Kosmetik-
studio präsentieren.

Auch die Anwendung bei Ihnen zu Hause 
und in der Kabine braucht eine professionelle 
Beratung. Deshalb biete ich jeweils montag-
nachmittags in meinem Kosmetikstudio an 
der Feldstandsrasse 2 eine kostenlose Infor-
mation an. Kommen Sie vorbei und lassen Sie 
sich begeistern.

Da die Teilnahme auf max. 4 Personen 
beschränkt ist, bitte ich Sie, mich anzurufen 
unter Telefon 071 463 19 62, um einen Termin 
zu vereinbaren. Ich freue mich auf Sie.  

Darina Unternährer, eidg. gepr. Kosmetikerin   

Beauty-Info-Treff 

nach Methode Klara Wolf

Das Atem- und Bewegungstraining sorgt 
für  mehr Beweglichkeit, bessere Abwehr-
kraft und eine gute psychische Stabilität. Die 
Atemgymnastik beginnt wieder am Don-

Atmen und Bewegen 
nerstag, den 22. April, 9 Uhr in der Musik-
schule Romanshorn. Weitere Auskünfte und 
Anmeldungen bei G. Kern, dipl. Atem- und 
Bewegungspädagogin, Tel. 071 461 22 39.  

Gabriela Kern

Marktplatz

Gesundheit & Soziales
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Gestalterischer Vorkurs

Finanzkrise hinterlässt erste Spuren
Während der Steuereingang 2009 noch er-
freulich hoch ausgefallen ist, wirkte sich die 
Finanzkrise negativ auf die Pensionskassen-
prämien aus. Statt eines erwarteten Defizites 
von 300'000 bis 400'000 Franken weist der 
Rechnungsabschluss 2009 der Primarschule 
Romanshorn ein Defizit von rund einer halben 
Million Franken auf.

Ursprünglich eine Million Defizit budgetiert
Die Primarschule hatte ursprünglich ein De-
fizit von einer Million Franken budgetiert. Je-
doch war der Behörde stets bewusst, dass die-
ses Defizit auf sehr vorsichtigen Annahmen 
basierte. Der erfreuliche Steuereingang ent-
spricht daher den Erwartungen der Behörde. 
Unerwartet waren hingegen die Mehrkosten 
bei den Pensionskassenprämien. In der Ver-
gangenheit wurden entsprechende Mehrkos-
ten beim Finanzausgleich berücksichtigt. Die 

Chancen stehen also gut, dass auch diesmal 
wieder ein entsprechender Ausgleich stattfin-
den wird.

Das Ergebnis im Detail
Bei einem Aufwand von 11'119'417 (bud-
getiert waren 10'944'502) und einem Ertrag 
von 10'630'432 (9'956'395) schliesst die 
Rechnung mit einem Verlust von 488'985 
(988'107). Die Zahlen und die ausführliche 
Jahresrechnung findet sich ab Mitte Monat 
auf der Website der Primarschule.

Genügend Reserven vorhanden
Auf das Jahr 2011 tritt das neue Beitragsgesetz 
in Kraft. Dieses wird die Schulgemeinden we-
sentlich entlasten. Wäre es letztes Jahr bereits 
angewandt worden, so hätte die Primarschule 
2009 eine ausgeglichene Rechnung präsen-
tieren können. Die aktuellen Reserven von 

rund 2 Mio. Franken erlauben es, die Zeit bis 
2012, wenn die ersten Zahlungen aus dem 
neuen Beitragsgesetz fällig werden, zu über-
brücken. Das neue Beitragsgesetz sieht einen 
Normsteuerfuss von 62% für Primarschulen 
vor. Der aktuelle Steuerfuss der Primarschule 
Romanshorn liegt bei 56%. Dieser Steuerfuss 
bleibt also auch nach Einführung des neuen 
Beitragsgesetzes attraktiv und liegt auch in 
Zukunft unter demjenigen der anderen gro s 
-sen Schulgemeinden im Oberthurgau. 2008 
hatte die Primarschule den Steuerfuss auf 
56% gesenkt. Das Ziel der Primarschulbehör-
de, diese Senkung nicht wieder rückgängig 
machen zu müssen, scheint damit erreichbar. 
Fragezeichen bleiben jedoch noch betreffend 
der geplanten kantonalen Steuergesetzrevi-
sion und der Nachhaltigkeit der konjunktu-
rellen Erholung.  

Primarschule Romanshorn, Hanspeter Heeb

Schule

Treffpunkt

Vorerst: «1.-April-Gruppe», Gratulation für die 
gelungene Aktion. Ich finde es schön, dass es 
noch Leute gibt, die den Brauch des 1.-April-
Scherzes pflegen.

Wer zahlt nun den Kleberli-Schaden? Sicher 
nicht die 1.-April-Gruppe. Wenn die Abdeckung 
der durch die Signal AG speziell für Romanshorn 
entwickelten Anzeigetafeln nicht einmal kleber-

Gadafi-Scherz mit Kleberli-Schaden
litauglich ist, dann ist diese Abdeckung ein un-
taugliches Produkt.

Entweder wurde ein untaugliches Produkt be-
stellt oder ein untaugliches Produkt geliefert. So-
mit wäre für mich auch klar, wer für den Schaden 
aufkommen muss. Entweder der Besteller oder 
der Lieferant oder beide teilen sich gemeinsam 
die Kosten.

Sicher nicht die «1.-April.-Gruppe»! Schätzt 
doch die Leute, die für unsere Gemeinde noch 
originelle Ideen haben.

Nebenbei bemerkt: Würde ein Sprayer die Tafel 
besprayen?? Wer würde, nur weil man den Täter 
nicht kennt, den Schaden bezahlen?? 

 Daniel Fischer

Das SBW Haus des Lernens bietet seit Sommer 
2009 den gestalterischen Vorkurs an.

Der Vorkurs bietet gestalterisch begabten 
Jugendlichen ein gesundes Fundament in 
kunstästhetischer und handwerklicher Hin-
sicht. Durch gezielte, individuelle Förderung 
entwickeln sich realistische, gestalterische Be-
rufsperspektiven. Die laufend aktualisierte, 
persönliche Arbeits- und Werkmappe wird 
zum wichtigsten Instrument für anstehende 
Bewerbungen.

Folgende Inputs stehen im Zentrum des Lernens:
– Naturalistisches Zeichnen
– Malerei / Farbgestaltung
– Plastisches Gestalten
– Typografie
– Drucktechniken
– Fotografie

– Grafik / Bildbearbeitung
– Kunstgeschichte

Voraussetzungen
– Grundsätzliches Interesse am Gestalten
– Gestalterische Fähigkeiten
– Experimenteller Spieltrieb
– Leistungsbereitschaft

Werner Andreas Petraschke, 1959, hat in Basel 
das Studium der Bildenden Kunst und Päda-
gogik absolviert. Seit vielen Jahren ist er Lern-
begleiter in den verschiedensten Abteilungen 
des SBW Haus des Lernens. Sein Arbeitsort ist 
der wunderschön gestaltete Raum «Lagune» 
an der Hafenstrasse 31, direkt am Bodensee 
in Romanshorn. In seinen Vorträgen zeigt er 
anhand von Praxisbeispielen die Inhalte und 
Ziele des «SBW Gestalterischen Vorkurs» auf 
und beantwortet gerne auch Ihre Fragen.

Termine 
Dienstag, 20. April 2010
Dienstag, 27. April 2010
Freitag, 07. Mai 2010
Dienstag, 01. Juni 2010
Beginn jeweils 19.30 Uhr

Ort: SBW Gestalterischer Vorkurs, Hafen-
strasse 31, Raum «Lagune», 8590 Romanshorn.
Anmeldungen werden gerne unter info@sbw.
edu oder per Telefon +41 (0)71 466 70 90 
entgegengenommen.  

SBW Haus des Lernens



Seite 8

Was haben Sport und Strom miteinander zu 
tun? Auf den ersten Blick nicht viel. Doch die 
Siemens Schweiz AG sponsert die Handball-
Junioren von Romanshorn mit neuen Leibchen 
und Hosen.

Darauf finden sich nicht nur das Firmenlogo, 
sondern auch die technischen Begriffe «smart 
metering, smart grid». Sie verweisen auf die 
moderne Netztechnologie, die zukunftsgerich-
tete Elektrizitätswerke, so zum Beispiel Arbon, 
einsetzen. Zukunftsgerichtet und smart, das 
sind in der Tat zwei Attribute, die sehr gut auf 
eine Juniorenmannschaft zutreffen.  

HCR, Martin Sinzig

Die Altpapiersammlung vom 23. und vom 
24. April 2010 wird von Jungwacht und Blauring 
Romanshorn durchgeführt.

Wir bedanken uns bereits jetzt bei allen, die 
uns Fahrzeuge zur Verfügung gestellt haben, 
sowie bei allen Helfern.

Ein Event der Superlative mit Swing, Dixie und 
Party wartet am Samstag, 17. April 2010 als 
Saisonauftakt im Hafen Romanshorn auf Jazz-
freunde und andere Musikliebhaber: Die Jazz-
Schiffe Romanshorn! 

Auf dem MS Sonnenkönigin, dem MS 
St. Gallen und dem MS Thurgau spielen von 
13.00–02.00 Uhr verschiedene Bands Jazz, 
Swing, Dixie, Big Band Sound und Rock ’n’ 
Roll. Auf allen Schiffen werden die Gäste mit 
kulinarischen Köstlichkeiten von unserer 
Bordgastronomie verwöhnt.
Den Auftakt zur ersten Ausgabe der Jazz-
Schiffe Romanshorn machen die «Swing 
Kids», mit Dai Kimoto von 13.00–15.30 Uhr 
auf dem MS Sonnenkönigin. Danach unter-
halten darauf die «Swiss German Dixie Cor-
poration» und die «Atlantis Big Band». Von 
21.00–22.00 Uhr gibt Special Guest Goran 
Kovacevic, bekannt von «The Dusa Orche-
stra», sein Können auf dem Akkordeon zum 
Besten. Zum Abschluss bittet die «3LP Club-
Band» von 22.00–02.00 Uhr zum Tanz und 
lässt auf dem grössten Bodenseeschiff Party-
stimmung aufkommen.
Das MS Thurgau und das MS St. Gallen 
öffnen um 16.00 Uhr bzw. 17.00 Uhr ihre 
Pforten und laden zum «beswingten» Apéro 
und Abendessen mit «Mostindienkonflikt», 
«Raphael Jost & Band», «Swiss German Dixie 
Corporation» oder den «Crazy Chick & The 
Ravers». Für Abwechslung ist gesorgt!
Die Tickets sind im Vorverkauf bei Starticket 
für Fr. 45.– unter www.starticket.ch, bei allen 
*starticket Vorverkaufsstellen oder unter Tel. 
0900 325 325 (Fr. 1.19/Min.) erhältlich. An 
der Tageskasse kosten sie Fr. 50.–. Kinder bis 
15 Jahre haben in Begleitung der Eltern kos-
tenlosen Zugang. Die Tickets berechtigen 
zum unbeschränkten Eintritt auf allen drei 
Schiffen und zu allen acht hochkarätigen 
Bands. 

Tischreservationen auf der MS St. Gallen und 
der MS Thurgau ab 10 Personen werden un-
ter Telefon 071 466 78 88 oder info@sbsag.ch 
entgegengenommen. Die Tickets zum Vor-
verkaufspreis müssen über Starticket bezogen 
werden. Auf der MS Sonnenkönigin können 
keine Tische reserviert werden. Weitere Infor-
mationen unter www.jazzschiffe.ch.

Tag der offenen Tür in der Werft
Parallel zur ersten Ausgabe der Jazz-Schiffe 
Romanshorn findet am Samstag, 17. April 
2010 in der Werft der Schweizerischen Bo-
densee Schifffahrt (an der Friedrichshafner-
strasse 46 in Romanshorn) von 11.00 bis 
17.00 Uhr ein Tag der offenen Tür statt. Dort 
kann das historische Raddampfschiff Hoh-
entwiel in der Werfthalle besichtigt werden, 
wo es zum ersten Mal seit zehn Jahren wie-
der im Trockenen steht und generalüberholt 
wird.

Nebst dem nicht alltäglichen Blick auf das fast 
hundertjährige Schiff können die Besucher 
das DS Hohentwiel und die SBS Werft be-
sichtigen und erhalten interessante Informa-
tionen zum Angebot der Werft. Für das leibli-
che Wohl und musikalische Unterhaltung ist 
gesorgt. Für Anreisende mit dem öffentlichen 
Verkehr verkehren Saurer Oldtimer Postautos 
zwischen dem Bahnhof Romanshorn und der 
Werft.  

SBS

Swing, Dixie und Party

Es ist sehr traurig. Zwei unserer handgemalten 
Güggel wurden geklaut.

Einer (ca. 1 m gross) in der Woche vor Ostern 
und einer (ca. 1,5 m gross) von Ostermontag 
auf Dienstag. Ich weiss nicht wer Freude ha-
ben kann an unseren geklauten Güggeln. Bis 
heute sind sie leider nicht wieder aufgetaucht. 
Es wäre nett, wenn sie wieder zurückgebracht 
würden. Haben sie doch sieben Jahre vielen 
Leuten eine Freude bereitet.  

Restaurant National

Geklaut?!

Handball-Junioren 
smart gekleidet

Neue Leibchen und Hosen von Siemens für die 
Junioren-Handballer von Romanshorn

Marktplatz

Altpapiersammlung
Bitte stellen Sie das Altpapier rechtzeitig an 
den Strassenrand. Für Fragen und Anmel-
dungen melden Sie sich bitte bei Frau Micha-
ela Klaus, 079 476 81 71, e-Mail: michaela_
klaus@hotmail.com.  

Jungwacht / Blauring
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Kultur & Freizeit

Am Freitagabend, 7. Mai 2010, findet auf der 
Anlage der Kantonsschule die Austragung des 
schnellsten Romanshorners statt. Zu diesem 
traditionellen sportlichen Anlass ist Jung und 
Alt herzlich eingeladen!

Der sportliche Teil beginnt um 18.15 Uhr mit 
den jüngsten Teilnehmern. Die Kategorien 
reichen von Jahrgängen 2004 und jünger bis 
zur Kategorie des Jahrganges 1957 und älter, 
jeweils getrennt nach Mädchen und Knaben 
sowie Damen und Herren. Für die Jahrgänge 
von 1995 bis 2000 geht es zusätzlich um die 
Qualifikation für den schnellsten Thurgauer. 
Die Kategorien 2003 bis 1995 haben jeweils 
die Chance ein Saisonabo für das Seebad in 
Romanshorn zu gewinnen. Zusätzlich gibt 
es Einkaufsgutscheine im Gesamtwert von 
Fr. 250.– und viele weitere attraktive Sach-
preise. Die Preise werden von der Gemeinde 
Romanshorn, dem Einkaufszentrum Hubzelg 
und der Thurgauer Kantonalbank zur Verfü-

gung gestellt. Jeder Teilnehmer erhält eine 
Medaille, die von der Firma BIRO Edwin 
Bischof AG gesponsert wird.

Familien willkommen
Eine spezielle Kategorie ist jene der Famili-
en. Dabei legt mindestens ein Elternteil mit 
zwei Kindern 60 Meter auf der Tartanbahn 
zurück. Es versteht sich, dass in dieser Katego-
rie vor allem die Freude an der Bewegung und 
das gemeinsame Erlebnis im Vordergrund 
stehen. Auf die schnellste Familie wartet der 
Wanderpokal. 

Anmeldung kostenlos
Ab 17.45 Uhr können sich alle Teilnehmer vor 
Ort einschreiben – eine Voranmeldung ist nicht 
nötig. Die Teilnahme ist für alle kostenlos. Für 
Ihr leibliches Wohl sorgt die Festwirtschaft des 
Turnvereins Romanshorn. Die Rangverkündi-
gung findet um etwa 20.00 Uhr statt. Der An-
lass findet bei jeder Witterung statt. 

Superkombination
Zum ersten Mal bieten wir dieses Jahr eine 
neue Disziplin an. In Vierer-Teams wird in 
den Disziplinen 80 Meter Sprint und Handy-
weitwurf um den Sieg gekämpft. Zu gewin-
nen gibt es auch hier attraktive Sachpreise.

Zur Teilnahme berechtigt ist jeder ab 16 Jah-
re. Für diese Disziplin ist eine Anmeldung bis 
am 28. April 2010 auf der Website des Turn-
vereines Romanshorn (www.tv-romanshorn.
ch) erforderlich. Die Handys für den Weit-
wurf werden zur Verfügung gestellt. Das eige-
ne Handy bleibt also verschont! 

Wollen auch Sie einen gemütlichen Abend 
mit Freunden, Arbeitskollegen oder Ver-
einsmitgliedern auf dem Sportplatz erleben? 
Dann melden Sie sich gleich an. Wir freuen 
uns auf Ihre Teilnahme!  

Turnverein Romanshorn

Wer wird schnellster Romanshorner?

Rückrundenstart FCR
Am Osterwochenende begann die Rückrun-
de des FC Romanshorn. Der Verein nimmt die 
Spielzeit mit 5 Aktiven- und 17 Juniorenmann-
schaften in Angriff.

1. Mannschaft
Der Vorrundenverlauf der ersten Mannschaft 
war durch Hochs und Tiefs geprägt. Der Un-
terschied zur 3. Liga war deutlich festzustel-
len und das Team musste in einzelnen Partien 
Lehrgeld bezahlen. Mit 11 Punkten aus 11 
Spielen belegt die Mannschaft momentan 
einen Abstiegsplatz. Der Rückstand auf das 
Mittelfeld beträgt jedoch nur 4 Punkte, was 
noch alle Möglichkeiten offen lässt.
Anfang Januar startete das Team bereits den 
Formaufbau für die Rückrunde. Mit Fitness-
einheiten im Body Art Romanshorn wurde 
die Muskulatur im Becken und Rumpfbe-
reich gestärkt. In der Vorbereitung wurden 
bereits wieder viele Junioren in das bereits 
junge Kader integriert und mit zwei Zuzügen 
aus anderen Vereinen konnte man das Team 
punktuell verstärken.

Der letzte Schliff wurde während des vier-
tägigen Trainingslagers am Gardasee vorge-
nommen. Das Augenmerk wurde hier in den 

Spielaufbau, das taktische Verhalten sowie die 
Integration der neuen Spieler gelegt. Mit zwei 
Trainingsspielen gegen den FC Brig und FC 
St. Imier konnten gewisse Automatismen im 
Zusammenspiel geübt und umgesetzt wer-
den.

Zwischenzeitlich wurden bereits zwei Spie-
le absolviert und die Ausgangslage hat sich 
leider nicht verbessert. Mit einem Punkt aus 
zwei Spielen belegt die Mannschaft weiterhin 
den 12. Rang. 

2. Mannschaft
Im Sommer 2009 konnte mit Christian Tap-
fer ein erfahrener und erfolgreicher Trainer 
für die zweite Mannschaft gewonnen werden. 
Mit grossem Kader wurde das Ziel Wieder-
aufstieg angepeilt. Nach neun Spielen der 
Vorrunde ist die Ausgangslage leider nicht wie 
erwartet. Mit sechs Punkten Rückstand ist 
man auf die Niederlagen der Gegner angewie-
sen, dass man das Saisonziel noch erreichen 
kann.

Junioren
Die Juniorenabteilung konnte während den 
Wintermonaten an unterschiedlichen Hal-

lenturnieren teilnehmen. Mit mehreren Sie-
gen an diesen Turnieren in der Ostschweiz 
und im angrenzenden Ausland konnte die Ju-
niorenabteilung die technischen Fähigkeiten 
unter Beweis stellen. 
Durch die schlechten Witterungsbedingun-
gen konnte leider erst Ende März mit dem 
Freilufttraining begonnen werden. 
Die Zielsetzungen der einzelnen Mannschaf-
ten sind unterschiedlich von Aufstieg in die 
höhere Spielklasse bis zum  Ligaerhalt. Im 
Mittelpunkt steht jedoch die Freude, Kame-
radschaft und die Verbesserung des fussbal-
lerischen Könnens. Der Vorstand wünscht 
sämtlichen Junioren und den Trainern einen 
positiven Saisonverlauf ohne Zwischenfälle.

Pool-Training
Auch dieses Jahr bietet der FC Romanshorn 
das bekannte Schnuppertraining für Kin-
der von 7 bis 12 Jahren an. In den Trainings 
wird den Kindern das 1x1 des Fussballsports 
vermittelt und die Kleinen können die Faszi-
nation des Fussballs ohne Wettkampfbedin-
gungen kennenlernen. Mehr Informationen 
finden Sie unter www.fcromanshorn.ch! 

FCR, Marco Gross
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«Was, diese Sujets hast du in Romanshorn ge-
funden? Kaum zu glauben!» Solche Kommen-
tare bekam Walter Schawalder oft zu hören, 
wenn er Freunden und Bekannten seine Ro-
manshorner Bahnhofbilder zeigte. 

Seit Jahren besucht der heute 68-jährige 
Künstler neben Aquarellier-Kursen an der 
Klubschule auch die Schule für Gestaltung 
in St.Gallen. Hier sind die Schwerpunkte auf 
das Erlernen verschiedener Techniken gelegt, 
auf vertiefte Kunstbetrachtungen und inten-
sive Auseinandersetzungen mit unterschied-
lichsten Themen. Über Monate hinweg liess 
sich der ehemalige Romanshorner Lehrer von 
der Bahn faszinieren. Da gab es so viel zu ent-
decken, so viele gestalterische Herausforde-
rungen zu bewältigen. 
Sein Wohnort, das Eisenbahnerdorf Romans-
horn, bietet eine reiche Fülle an Motiven. Mit 
der Kamera machte sich Walter Schawalder 

auf die Jagd nach überraschenden Bildaus-
schnitten, besonderen Stimmungen, wech-
selnden Beleuchtungen. Eines Morgens lag 
herrlicher Neuschnee in der Seeregion und 
verzauberte auch das ganze Bahnareal. Es hat-
te aufgehört zu schneien, der See färbte sich 
oliv, der Himmel war milchig grau. Die alte 
Rangierlock hielt ihren Winterschlaf und die 
Fahrräder der Pendler trugen einen Schnee-
pelz. In seinem Atelier verarbeitete Schawal-
der seine Eindrücke. 

Das Ergebnis dieser intensiven Arbeit wird in 
der Ausstellung «Hinter den sieben Gleisen» 
vom 25. April bis 27. Juni 2010 im Locorama 
Romanshorn gezeigt. Die Vernissage findet 
am Donnerstag, 22. April 2010 um 19.30 
Uhr im Locorama im alten Lokdepot am Eg-
nacherweg 1 statt.  

LOCORAMA

«Hinter den sieben Gleisen»
Same Same But Different

Die erstaunlichsten Geschichten schreibt oft 
das Leben selbst. Wie etwa die des 22-jährigen 
Benjamin Prüfer, der 2003 auf der Suche nach 
Selbstfindung und Spass für acht Wochen 
nach Asien reist, in einer Disco in Phnom 
Penh die schöne Sreykeo kennenlernt, mit 
ihr die Nacht verbringt und erst am nächs-
ten Morgen wird ihm bewusst, dass Sreykeo 
vor allem des Geldes wegen mit aufs Zimmer 
kam. Trotzdem verlieben sich die beiden. Zu-
rück in Hamburg beginnt eine anstrengende 
Fernbeziehung. Geldprobleme, Unsicherheit 
und kulturelle Missverständnisse belasten die 
junge Liebe. Als sich herausstellt, dass Sreykeo 
HIV-positiv ist, droht die fragile Beziehung 
endgültig zu zerbrechen. Doch Benjamin ist 
entschlossen, seiner Freundin beizustehen.

Spieldaten:
Samstag, 17. April 2010, 20.15 Uhr
Sonntag, 18. April 2010, 15.00 Uhr

Deutsch ab 10 Jahren

Veda Atatürk
Aus der Freundschaft, die im Kindesalter in 
Thessaloniki anfing, wurde erst eine Waffen-
kameradschaft, die sich nach der Gründung 
der Republik in eine Freundschaft von einem 
halben Jahrhundert umwandelte, in der bei-
de die gleichen Ideale verfolgten und die sich 
dann in eine Bruderschaft bis in den Tod ver-
wandelte. Diese zwei Freunde waren Atatürk 
und Salih Bozok.

Spieldaten
Premiere
Donnerstag, 15. April 2010, 20.15 Uhr
Freitag, 16. April 2010, 20.15 Uhr
Samstag, 17. April 2010, 23.00 Uhr
Sonntag, 18. April 2010, 18.00 Uhr
Türkisch mit deutschen Untertiteln 
ab 12 Jahren  

Kino Modern

Kino
Kultur & Freizeit

Lebensdaten von Walter Schawalder
– 2006 Benefiz-Ausstellung zugunsten der Wohn- und Beschäftigungsstätte Lindenweg Wigoltingen
–  Seit 2001 Besuch der Malwerkstatt an der Schule für Gestaltung St. Gallen 

und von Aquarellier-Kursen an der Klubschule 
– Während der Berufsjahre verschiedene Weiterbildungskurse in Malen und Gestalten
– 1961–1996 Lehrer in verschiedenen Gemeinden, zuletzt Primarschule Romanshorn
– 1957–1961 Lehrerseminar Rorschach
– 1941 in Widnau SG geboren
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24. April: Beginn der dritten Museumssaison 2010 

Nach der äusserst erfreulichen Bilanz der 2. 
Museumssaison – 4'608 Besucher kamen ins 
Locorama – wurde die Winter-Schliesszeit 
für den weiteren Ausbau genutzt. Die TKB-
Gartenbahn, finanziert durch die Thurgauer 
Kantonalbibliothek und gebaut mit grossem 
ehrenamtlichen Engagement der Freiwilligen 
unter der Leitung von Leo Saladin und Peter 
Wiederkehr, wird in diesem Jahr noch eine 
kleine Erweiterung erfahren. 2'640 Arbeits-
stunden wurden 2009 von allen Beteiligten 
des Locorama unentgeltlich geleistet. 

Neu zu sehen 
Eine riesige betriebsfähige Dampflok, die 
23 058: Seit Ende Oktober befindet sie sich 
bereits im Locorama: die riesige deutsche 
Schnellzugslokomotive der Eurovapor. Am 
19. Juni geht es mit ihr vom Locorama aus auf 
Fahrt. Anmeldungen zum Vorverkaufspreis 
sind ab sofort möglich: office@locorama.org.
Neue interaktive Attraktion: Der Führer-
standssimulator wurde freundlicherweise 
vom Hauptsponsor des Locorama, Stadler-
rail, zur Verfügung gestellt. Dieselbe Ein-
richtung, wie sie auch im Verkehrshaus der 
Schweiz zu bedienen ist, lädt ab der kommen-
den Saison zum eigenen Tun auch im Loco-
rama ein. 

Neu restauriert 
Das Stellwerk Gurtnellen und die kleine 
Escher-Wyss-Dampflok: Dank dem Engage-
ment der Locorama-Stellwerkgruppe unter 
Adolf Müller wurde das Stellwerk revidiert. 
Dank der Initiative von Dave Oser und des 
Eigentümers Herbert Hablützel erstrahlt die 
aus dem Jahr 1906 stammende kleine Escher-
Wyss-Dampflok in neuem Glanz. Sie dient in 
Zukunft auch als «Loki-Bar».
Für Vereins- und Betriebsausflüge gibt es ab 
sofort die kompakt zusammengefassten «An-
gebote 2010» zum Download auf der Website. 
Platzreservierung für Gruppen bei unseren 
Nostalgiefahrten sind möglich!

24. April bis 17. Oktober, Sa/So 14–17 
Uhr und nach Voranmeldung 
Infos Di/Do 9–12, Telefon 071 460 24 27, 
office@locorama.org, www.locorama.org

1. Mai 2010, anlässlich «Arbon classics» 
geöffnet von 11–17 Uhr: Spezialfüh-
rungen zum historischen Stellwerk aus 
dem Jahre 1912; Draisinenfahrten auf 
dem Areal der alten Lokremise; Essen 
und Trinken im rustikalen Ambiente  

LOCORAMA

Start in dritte Saison

Alexia Gardner ist eine dynamische, «sophisti-
cated» englische Sängerin mit jamaikanischen 
Wurzeln. 

Begleitet vom genialen Offbeat Trio bewegt 
sie sich mit grösster Sicherheit durch Musik-
stile wie klassische Jazzstandards, Musical, 
Reggae und Latinjazz.

Ein Genuss der Extraklasse. 16.4.2010, 20.30 
Uhr, Eintritt frei.  

Bistro Panem

Alexia Gardner  
& Offbeat Trio

Kultur & Freizeit

Ein feines 3-Gang-Menü und anschliessend 
Tanz mit den Blaumeisen, das erwartet Sie am 
24. April 2010 im EZO in Romanshorn.

Der FC Romanshorn und die PIKES EHC 
Oberthurgau 1965 laden zur grossen Früh-
lingsparty ein und die Blaumeisen sorgen für 
Stimmung, Spass und Show. Zum Einstimmen 
und nach den Blaumeisen zum Abfeiern, sorgt 
der bekannte DJ Sacha für die richtige Musik.  

Das dürfen Sie nicht verpassen und darum 
sollten Sie Ihre Tickets schon im Vorverkauf 
buchen, über Telefon 071 466 10 70, oder per 
Mail unter info@pikes.ch. Romanshorn lebt, 
das EZO bebt, man trifft sich an der Früh-
lings-Party!  

PIKeS und FCR

Wieder einmal  
ausgehen

Singer & Song- 
writer-Abend

Mit Henrik Belden, Support Act Sams
 

Freitag, 23. April 2010, 20.30 Uhr
Türöffnung 19.30 Uhr

 

Ilex, Hafenstrasse 1, Romanshorn
Eintritt frei  

Betula
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Defensiv zu anfällig

Aus dieser Niederlage die Lehren ziehen

Als nächstes grosses Projekt findet am Sams-
tag, 17. April 2010, um 12.00 Uhr ein Spray-
Projekt statt. Die hintere Hausfassade (Ein-
gang für die Jugendlichen) wird mit dem neuen 
Treffnamen NEON von zwei professionellen 
Graffitikünstlern besprayt. Damit wird der neue 
Treffname bildlich verankert und gegen aussen 
ein einheitlicher Auftritt ermöglicht. An diesem 
Samstagnachmittag ist der Jugendtreff für alle 
Jugendlichen und Interessierten geöffnet.

Rückblick
Allgemein war der Jugendtreff während den 
regulären Öffnungszeiten des letzten Quar-
tals sehr gut besucht (25–40 Jugendliche). 
Auch das niederschwellige Beratungsange-
bot wurde von den Jugendlichen oft genutzt. 
Nebst den regulären Trefföffnungszeiten wur-
den mehrere Projekte durchgeführt. Jugend-
liche organisierten und führten Geburtstags-
feste mit 30–40 Teilnehmenden selbständig 
durch.

Von der Treffleitung erhielten sie Unterstüt-
zung bei Fragen, unter anderem zu den The-
men Sicherheit, Alkoholproblematik und 
Finanzierung. Im Rahmen des Mädchentreffs 
wurde ein Bowling-Nachmittag in Amriswil 
veranstaltet. Im Februar 2010 organisierte 
die JUKO die Teeny-Fasnacht, für welche der 
Jugendtreff themenspezifisch dekoriert wur-
de. Obwohl die Besucherinnen und Besucher 
mehrheitlich nicht verkleidet erschienen, war 
der Treff gut besucht und auch die Fasnachts-
stimmung war vorhanden.
Als Abschlussanlass von Roman Häberli (Ro-
man Häberli hatte einen befristeten Arbeits-
vertrag) wurde ein Casino-Abend veranstal-
tet. Nebst dem Erlernen der verschiedenen 
Spiele wurde Roman Häberli von den Ju-
gendlichen verabschiedet. 

Tonstudio und Musikanlage
Weitere grosse Projekte sind die Begleitung 
einer Semesterarbeit der 3. Sekundarschule, 
bei welcher die Musikanlage komplett erneu-
ert wird, sowie die Sanierung der Räume und 
Reparaturen an den elektrischen Geräten für 
das Tonstudio.  

Jugendtreff «Neon» Romanshorn
Brigitta Spälti und Celina von Moos

Graffiti-Day im 
Jugendtreff NEON

Kultur & Freizeit

Verdienter 3:2-(1:1)-Sieg des FC Flawil gegen 
einen defensiv überforderten FC Romanshorn.
 
Die Abwehrkette der Romanshorner war zu 
einfach zu überlaufen. Oftmals genügte ein 
Doppelpass oder ein Pass in die Tiefe und es 
wurde brandgefährlich im Strafraum. Ro-
manshorn kam in dieser Phase nur verein-
zelt vor das gegnerische Tor. Torschüsse von 
Grob und Stamm waren die einzige Ausbeute. 
In der 34. Minute köpfte Steiger nach einer 
Flanke von der linken Seite aus 12 Metern un-
haltbar zum Führungstreffer. 

Herrlicher Ausgleichstreffer
In der 39. Minute setzte sich Stamm an der 
Strafraumgrenze gegen zwei Gegenspieler 
durch, seinen Querpass verwertete Schenk 
mit einem präzisen Schuss aus 18 Metern 
zum Ausgleichstreffer. In der 54. Minute 
setzte sich Hofmann gegen drei Verteidiger 
durch, umspielte den Torwart und schoss den 
erneuten Führungsteffer. In der 82. Minute 
umspielte Bruggmann einen Verteidiger und 
zog alleine Richtung Tor und schoss überlegt 
zum 3:1. In der 85. Minute konnte Stanic ei-
ne missglückte Abwehr aus 16 Metern volley 

übernehmen und schoss mit einem sehens-
werten Schuss unter die Latte den Anschluss-
treffer. Der FC Romanshsorn liess dem Geg-
ner auf dem schwer zu bespielenden Terrain 
zu viele Freiheiten und war in den Zweikämp-
fen zu oft nur zweiter Sieger. Schenk zeigte 
in der 1. Halbzeit seine Klasse und Romano 
sorgte mit seinen Flügelläufen einige Male für 
viel Gefahr. 

Weitere Resultate FCR
Senioren Meister: FC Steinach – FCR 3:2
Veteranen: FCR – Goldach 4:1
Juniorinnen B: FC Gossau – FCR 2:7
C-Junioren Coca-Cola League: 
FC Flawil – FCR 9:2
Junioren C2: FC Teufen – FCR 5:5

Heimspiel für den FCR
Am Samstag um 19.00 Uhr empfängt der FC 
Romanshorn den FC Wängi auf der Weiten-
zelg. Das Heimteam braucht dringend Punk-
te im Kampf gegen den Abstieg. Die Gäste 
befinden sich im Spitzenfeld und haben das 
Vorrundenspiel klar mit 5:1 für sich entschie-
den.  

FCR, Frank Oehler

Junioren C1 FC Flawil – FC Romanshorn 9 : 2

Wie unterschiedlich Fussballspiele verlaufen 
können, wurde uns gegen den FC Flawil auf-
gezeigt. Im ersten Spiel gegen Chur stimmte 
die Einstellung während des gesamten Spie-
les. Gegen Flawil war davon keine Rede mehr. 
Der Einsatzwille, die Einstellung und die 
Konzentration (vorwiegend in der 1. Halb-
zeit) waren in diesem Spiel kaum vorhanden. 
Für die Trainer und Zuschauer des FCR war 
dieses Spiel eine grosse Ernüchterung, kann 

doch diese Mannschaft besser Fussball spie-
len, als gegen Flawil gezeigt. Eine alte Fussbal-
ler-Weisheit besagt, dass ein Gegner so stark 
spielt, wie man es zulässt. 
Das Spiel ist vorbei, die Enttäuschung gross. 
Mit einer besseren Chancenauswertung 
(Konzentration) wäre ein freundlicheres Re-
sultat sicher machbar gewesen. Hoffentlich 
werden daraus die Lehren gezogen und im 
nächsten Spiel umgesetzt.  

FCR, Roland Brändle

Englisch
Für Anfänger mit Vorkenntnissen:
Montag, 26. April 2010 bis 7. Juni 2010,
13.30 bis 15.30 Uhr

Englisch für Fortgeschrittene:
Montag, 26. April 2010 bis 7. Juni 2010,
15.30 bis 17.30 Uhr

Ausfall: 24. Mai 2010

Kosten: 
Fr. 180.–, 6 x 2 Lektionen ab 6 Personen,
Fr. 228.–, 6 x 2 Lektionen 3 bis 5 Personen
Ort: Romanshorn, Kath. Pfarrei, Schlossbergstr. 24

Auskunft und Anmeldung:
Pro Senectute Thurgau,Telefon 071 626 10 83  

Pro Senectute
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Thurgauer Meister

Schnuppertraining Fussballcub Romanshorn

Marco Foletti wird zum dritten Mal Thurgauer 
Meister im Tischtennis.

Titelverteidiger Martin Behrendt (Kreuz-
lingen) und Marco Foletti (Romanshorn) 
waren bei den 38. Kantonalmeisterschaften 
von Frauenfeld die dominierenden Spieler. 
Ohne grössere Probleme schafften beide den 
Weg bis ins Finale. Hier gab es einen offenen 
Schlagabtausch, Taktik war nicht angesagt, 
kennen sich die beiden Kontrahenten doch 
seit Jahren. Die angriffige Spielweise der Bei-
den dankten die Zuschauer mit Beifall auf 
offener Szene. Nach 2004 und 2007 gewann 
Marco Foletti zum dritten Mal den Titel eines 
Thurgauer Meisters.

Auch die anderen Romanshorner waren an 
diesem Tag kaum zu bezwingen. In der Kate-
gorie C gewann Daniel Füllemann souverän 
den Titel. In der höchsten Kategorie schei-
terte er erst im Halbfinale am  späteren Sie-
ger Marco Foletti. Florian Gruber war in der 
Kategorie D1 im Finale und in der Kategorie 
U15 im Halbfinale. Eine Super-Leistung un-
seres Nachwuchstalentes.

Die Jugendarbeit im Verein scheint hier 
Früchte zu tragen. Bruno Ammann stiess bei 
den Senioren bis ins Halbfinale vor, wo er 
danach knapp dem Steckborner Jarmut un-
terlegen war. Bei den Damen konnte wie vor 
einem Jahr die Kreuzlingerin Martina Hügi 

Ab dem 24. April bietet der Fussballclub Ro-
manshorn ein kostenloses Schnuppertraining 
für Kinder der Jahrgänge 1998 bis 2003 an (Mäd-
chen dürfen 1 Jahr älter sein – Jahrgang 1997).

Bei diesem Angebot handelt es sich um Trai-
ningseinheiten, die jeweils am Samstagmorgen 
von 9.30 bis 10.30 Uhr auf dem Hauptspiel-
feld der Sportanlage Weitenzelg stattfinden. 
Besammlung sowie Registrierung der Teilneh-
mer sind beim Vereinslokal. Um die notwen-
digen Informationen und Verhaltensregeln 
kommunizieren zu können, besteht der Verein 
auf der Begleitung der Kinder durch die Eltern.

Während dieses «Schnupperns» können die 
Kinder ausprobieren, ob ihnen das regelmäs-
sige Fussball spielen in einem Verein Freude 
bereitet. Sie entscheiden erst am Ende dieses 
Angebots, ob sie dem FC Romanshorn beitre-
ten möchten.
Im Anschluss an das letzte Training vom 29. 
Mai findet im Vereinslokal die für den Ver-
einsbeitritt obligatorische Elterninformation 
statt. Beim Leiter der Juniorenabteilung kann 
dann das entsprechende Formular «Aufnah-
megesuch Junioren» (www.fcromanshorn.ch/
Formulare/Dokumente) bezogen resp. einge-
reicht werden.

Erfolgreich
Am Sonntag fand in Würenlingen der Swisscup-
Final der Kunstradfahrer statt.

Vom ATB-Romanshorn konnten sich Cédri-
ne Ruckstuhl und Angela Gsell je den 7. Platz 
in ihrer Kategorie sichern. Mela Lieberherr 
(nicht auf Bild) konnte sich sogar über den 
3. Podestplatz freuen. Wir gratulieren den er-
folgreichen Sportlerinnen.

Am kommenden Sonntag, 18.4. findet in 
Romanshorn die Ostschweizer Meisterschaft 
statt. Zuschauer sind in der alten Turnhalle 
herzlich willkommen.  

Daniel Gsell

Kultur & Freizeit

den Titel verteidigen. Barbara Keller Foletti 
aus dem Romanshorner Verein war bis in den 
Halbfinal vorgestossen, musste sich dort aber 
knapp geschlagen geben.

Auszug aus der Rangliste:
Männer: 1. Marco Foletti, Romanshorn, 3. 
Daniel Füllemann, Romanshorn und Horst 
Iffland sen., Steckborn; Damen: 3. Sabrina 
Egli, Homburg und Barbara Keller, Romans-
horn; Senioren: 3. Daniel Schnetzler, Wup-
penau und Bruno Ammann, Romanshorn; 
U 15: 3. Dario Schreiber, Ettenhausen und 
Florian Gruber, Romanshorn.   

Tischtennisverein Romanshorn

Die Umkleidelokalitäten können durch die 
Teilnehmer der Schnuppertrainings nicht be-
nutzt werden, da sie durch den Wettspielbe-
trieb der Mannschaften des FC Romanshorn 
belegt sind. Die Kinder erscheinen deshalb 
bereits umgezogen d.h. in Sportbekleidung 
zum Training.

Weitere Informationen erhalten Sie von den 
Trainern:
Arthur Locher, Telefon 071 463 63 88 oder 
Daniel Dolpp, Telefon 071 477 10 65.  

FCR, Martin Müller
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Im April wartet ein vielfältiges Angebot auf 
interessierte Frauen und Männer.

Jahresausflug für Frauen vom 22. April ins 
Kloster Hegne (D): es sind noch Plätze frei. 
Auch Nicht-FG-Mitglieder sind willkommen. 
Anmeldung unter Telefon 071 463 33 58.

Gesundheit ist das höchste Gut: öffentli-
cher Vortrag von Johann Schmid, Praxis für 
Ganzheitsmedizin, Heiden, über die Themen
– Biologische ganzheitliche Medizin
– Neue Erkenntnisse in der Krebstherapie 

und Prävention
– Chronische Krankheiten wie Rheuma
– Gesund alt werden, aber wie

Mittwoch, 28. April, 20.00–22.00 Uhr, kath. 
Pfarreiheim, Schlossbergstr. 24, Romans-
horn, Eintritt: gratis, keine Anmeldung nötig

Drei Pilgernachmittage im Reigen der Jah-
reszeiten: 29. April, 19. August, 28. Oktober 
2010

Besinnlich unterwegs sein
Unsere Pilgerwanderung führt uns am rena-
turierten Dorfbach entlang in den Romans-
horner Wald – Uttwiler Weiher – durch 
Obst- und Erdbeerplantagen nach Utt-
wil. Der Garten «Thurgau» spricht unsere  
SINNE in den drei Jahreszeiten ganz unter-
schiedlich an. Die Schöpfung wird sich uns 
in ihrer Vielfalt und Fülle zeigen und unsere 
Herzen weit öffnen. Die Marschzeit beträgt 
ca. zwei Stunden. Gutes Schuhwerk und dem 
Wetter angepasste Kleidung sind erforderlich, 
da bei jedem Wetter gepilgert wird. 
Wann: Donnerstag, 29. April 2010, 14.00 
Uhr, Kiosk beim Bahnhof Romanshorn
 
Verabschiedung in Uttwil ca. 17 Uhr. Im 
Halbstundentakt fährt die Bahn Richtung 
Kreuzlingen und Romanshorn. Eine Anmel-
dung ist nicht nötig.  

Alle Angebote sind öffentlich. Auskunft  er-
teilt Sibylle Hug, Telefon 071 463 33 58.  

Frauengemeinschaft, Sibylle Hug

Neuigkeiten
aus der Frauen-
gemeinschaft

Kultur & Freizeit

Die Geschichte vom biblischen König David 
und seiner Affäre mit Bathseba ist Inhalt des 
neuesten Adonia-Muscials.

Einer der 18 Teenagerchöre war am Frei-
tagabend Gast im Romanshorner Zen-
trum Rebgarten. Einmal mehr war auch das 
31. Teensprogramm ein monumentales und 
emotionales Stück Bibelgeschichte. Wie 
gewohnt waren die Melodien eingängig 

Von Machtmissbrauch und Vergebung
und die Liedertexte und Sprechrollen auf-
rüttelnd: Der fünfzigköpfige Chor und die 
Band begeisterten mit Soloeinlagen, choreo-
grafisch-tänzerischen Elementen und ihrem 
beeindruckendem Auftritt – und zeigten 
gleichzeitig ein zeitgemässes Musical über 
Liebe, Affären, Machtmissbrauch und Ver-
gebung. (Foto: Markus Bösch)  

Markus Bösch

In der Auf-/Abstiegsrunde 2./3. Liga konnte 
sich die zweite Mannschaft vom HC Romans-
horn dank zwei Siegen den Aufstieg frühzeitig 
sichern. 

Bei seinem letzten Heimspiel gewinnt der 
HC Romanshorn 2 gegen BSG Vorderland 1 
mit 29:24 (11:14) dank einer starken Schluss-
leistung. Die Gäste aus Heiden waren mit der 
Manndeckung auf ihren Topscorer Povataj 
von Anfang an überfordert und so konnte der 
HC Romanshorn 2 innert wenigen Minuten 
auf 5:1 davonziehen.

Leider konnten die Seebuben den Vorsprung 
weder verwalten noch ausbauen. Die Partie 
verlor an Dynamik und die Führung ging ver-
loren. Beide Mannschaften boten über eine 
längere Zeit eine schwache Leistung. Zu viele 

technische Fehler und eine schwache Wurfaus-
wertung prägten das Bild auf dem Spielfeld.

Zwölf Minuten vor Schluss beim Spielstand 
von 16:20 nahm der Romanshorner Trainer 
Roman Calonder das entscheidende Time-
out! Er vermochte den Spielern die richtigen 
Inputs zu geben. Die Verteidigung war von da 
an wieder eine kleine Festung und im Angriff 
gelang fast alles. Die Gäste waren unter die-
sem Druck eingebrochen und Romanshorn 
spielte sich in einen Spielrausch. Dank die-
sem Sieg sicherte sich Romanshorn frühzeitig 
den Aufstieg in die 2. Liga. Der HRC kann 
nun am kommenden Samstag ohne Druck 
das letzte Auswärtsspiel gegen Stammheim 
bestreiten und die erfolgreiche Saison 09/10 
abschliessen.  

HCR, Christian Brunner

Aufstieg in die 2. Liga geschafft!
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Marktplatz Evangelische 
Kirchgemeinde

Romanshorn 
Salmsach

Sonntag, 18. April 2010
9.30 Uhr Gottesdienst in Salmsach mit Pfrn. Trix 
Gretler.  Anschliessend Kirchenkaffee.
Fahrdienst: Telefon 071 461 32 59, Anmeldung 
bis Samstag 19.00 Uhr.

Veranstaltungen in der Woche
Dienstag, 20. April: 10.00 Uhr, Bibelstunde. 19.15 
Uhr, roundabout, für Mädchen. 19.30 Uhr, Fago.
Mittwoch, 21. April: 12.00 Uhr, Mittagsplausch, 
Anmeldung 071 463 46 05. 15.00 Uhr, Heimgottes- 
dienst, Pflegeheim. 17.15 Uhr, Meditation. 20.00 
Uhr, Männerpalaver.
Donnerstag, 22. April: 10.00 Uhr, Heimgottes-
dienst, Bodana.

Romanshorner 
Agenda

16. April bis 23. April 2010

Jeden Freitag 
– 8.00–11.00 Uhr, Wochenmarkt,
 Allee-/Rislenstrasse

– Ausleihzeiten Gemeindebibliothek:
 Dienstag 14.00–18.00 Uhr
 Mittwoch 14.00–18.00 Uhr 
 Freitag 09.00–11.00, 14.00–19.00 Uhr
 Samstag 10.00–12.00 Uhr

– Ausleihzeiten Ludothek
 Dienstag 15.30–17.30 Uhr
 Freitag 15.30–17.30 Uhr
 Samstag  09.30–11.30 Uhr
 Während den Schulferien bleibt die Ludothek geschlossen.

– Mandala-Ausstellung, Café Giardino, Gang EG,
 Regionales Pflegeheim

Freitag, 16. April
– 20.30–23.30 Uhr,  Alexia Gardner & Band,
 Bistro Panem Romanshorn, Panem’s Friday Night Music 

Samstag, 17. April
– Ansegeln/Anmotoren, Bodensee, Yacht-Club Romanshorn
– 13.00–02.00 Uhr, Jazz-Schiffe Romanshorn,
 Hafen Romanshorn, SBS Schifffahrt AG
– 20.15 Uhr, Same Same But Different, Kino Modern

Sonntag, 18. April
– Ansegeln/Anmotoren, Bodensee, Yacht-Club Romanshorn
– 14.00–17.00 Uhr,  Museum am Hafen, Altes Zollhaus, 

Museumsgesellschaft Romanshorn
– 14.00–17.00 Uhr,  Sonderausstellung «Der See erzählt», 

Museum am Hafen, Altes Zollhaus, Museumsgesellschaft 
Romanshorn

Montag, 19. April
– 17.30–19.00 Uhr,  Führung, Romanshorn,
 Autobau AG

Dienstag, 20. April
– 12.15 Uhr, Mittagstisch, kath. Pfarreiheim, Kath. Pfarrei 

Romanshorn

– 15.00–17.00 Uhr,  Knöpflihuus,
 Bahnhofstrasse 29, Spielgruppe Romanshorn
– 15.00–17.00 Uhr,  Trio Romis, Café Giardino,
 Regionales Pflegeheim

Mittwoch, 21. April
– Velotour Oberthurgau, Männerturnverein Romanshorn
– 14.00–16.00 Uhr,  Kinderhüeti,
 Bahnhofstr. 29, Spielgruppe Romanshorn
– 19.00 Uhr, öffentlicher Spielabend, Ludothek, Alleestr. 43 

Donnerstag, 22. April
– FG-Jahresausflug, Kath. Pfarrei Romanshorn
– 14.00–15.30 Uhr,  Ganzheitliches Augentraining,
 Alterswohnstätte Holzenstein, Pro Senectute, Thurgau
– 19.30–21.00 Uhr,  Vernissage Walter Schawalder,
 Locorama, Egnacherweg 1 

Freitag, 23. April
– 19.00 Uhr, GV Raiffeisenbank, EZO,
 Raiffeisenbank Neukirch-Egnach
– 19.30 Uhr, churchpoint, Alte Kirche,
 Kath. Pfarrei Romanshorn
– 19.30–22.30 Uhr,  VATER, LIEBER VATER,
 Kino Modern, IG für feines Kino
– 20.30 Uhr, Songwriter: Henrik Belden, Ilex,
 Hafenstrasse 1, Verein BETULA

Einträge für die Agenda direkt über die Website der 
Gemeinde Romanshorn eingeben oder schriftlich 
mit Art der Veranstaltung, Zeit, Ort und Veranstal-
ter an Tourist Info, im Bahnhof, 8590 Romanshorn, 
melden. Es werden nur Veranstaltungen aufgenom-
men, welche in Romanshorn stattfinden oder durch 
Romanshorner Vereine, Organisationen etc. organi-
siert werden.

2% Zins auf Vorsorgeplan 3

Zu vermieten

Diverses

Insertionspreise

Jetzt frische Spargeln mit Fleisch und Fisch 
schön serviert im Restaurant Kehlhof. Herz-
lich willkommen. Telefon 071 463 27 17, 
www.kehlhof-salmsach.ch

Kleinanzeigen Marktplatz

Jassnachmittag jeden Donnerstag ab 14 Uhr.
Restaurant Neuhaus, Arbonerstrasse 66, 
8590 Romanshorn, Telefon 071 463 13 28. 
Hit: Römer Kalterer, Fr. 3.–.

wenn der Compi spinnt! 
PC-Fachhändler FeRoCom GmbH
Friedrichshafnerstrasse 3, 8590 Romanshorn
Computer: Verkauf und Reparatur
Tel. 071 4 600 700, Mobile 079 4 600 700

SCHuHRePaRaTuRen – TexTilReiniGunG,
D. Camelia, Bahnhofstrasse 3, 8590 
Romanshorn. Schlüsselservice / Lederrepa-
raturen / Stempel-Drucksachen / Gravuren / 
Zimteinlegesohlen / Messer und Scheren 
schleifen. Telefon 071 463 10 37.

ReiniGunGen – unTeRHalTe, Wohnungen/
Treppenhäuser/Fenster und Umgebungsarbei-
ten. a.G. Reinigungen, Mobile 079 416 42 54.

Gitarren- und Bass-unterricht für Einsteiger 
und Fortgeschrittene jeden Alters. Mietins-
trumente vorhanden. Mehr Infos unter: 
www.gitarrelernen.ch oder 071 461 12 75

Mit viel Spass englisch lernen in Romanshorn! 
Mit oder ohne Vorkenntnisse. Please call Kirsi  
Lindqvist (-Osterwalder), 079 667 20 02.

Vermiete in der Tiefgarage Feldeggstrasse 10 
einen autoabstellplatz. Anruf erbeten. Tele-
fon 071 463 44 74.

Zu vermieten 3-Zimmer-Wohnung in 3-Fami-
lienhaus, 2. OG, zentral gelegen, günstig. 
(3-Familienhaus evtl. auch zu verkaufen), 
Mobile 079 323 68 12, lange läuten lassen

Kleinanzeigen bis 5 Zeilen kosten Fr. 20.–
jede weitere Zeile Fr.  4.– 

Sparen Sie sich den Ausrufer.
Weitere Infos:
Ströbele Kommunikation, 8590 Romanshorn, 
Telefon 071 466 70 50, www.stroebele.ch

Mit einem Seeblick-Inserat erreichen Sie alle  
6000 Haus haltungen von Romanshorn und Salmsach.

SEEBLICK
Amtliches Publikationsorgan der Gemeinde Romanshorn
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Mehr Erfolg durch Farbinserate – 071 466 70 50

stadt am wasseR 

saisoneRöffnung – see Bad RomanshoRn
SamStag, 1. mai 2010 ab 09.00 Uhr

für jedes saisonabo, welches im 
Vorverkauf gelöst wird, erhalten sie eine 
feine Romanshorner see Bad-schoggi!

neue saisonabonnemente
bitte ausweis mit aktuellem Foto mitbringen.

abonnemente 2009 ersetzen
bitte Saisonkarte 2009 mit aktuellem Foto mitbringen

familienrabatt (ab 3 saisonkarten im gleichen haushalt)
Erhalten Sie nur, wenn alle abonnemente der Familie gleichzeitig gelöst werden.

Parkkarten
Die Parkplätze beim SEE baD, minigolf und Kanuclub (inkl. Surfwiese) werden neu bewirtschaftet. 
Seebadbesucher können zusammen mit dem Saisonabo eine Saisonparkkarte für Fr. 45.- erwer-
ben. gültigkeit: 1. mai bis 30. September 2010. Die Parkkarte kann mit maximal zwei Nummern-
schildern aus demselben haushalt versehen werden.

saisonkartenvorverkauf (nur an see Bad-Kasse):
montag bis Freitag, 26. bis 30. april 2010, von 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr und 
13.00 Uhr bis 18.00 Uhr

Dienstag, 20. bis Freitag, 30. April 2010

Tropische Schmetterlinge

Einkaufszentrum Hubzelg  Bahnhofstrasse 54a  8590 Romanshorn  Tel. +41 (0)71 466 13 11  Fax +41 (0)71 466 13 12  www.hubzelg.com

Verpassen Sie die öffentlichen Fütterungen nicht:
Dienstag, 20., Donnerstag, 22., Freitag, 23., Montag, 26., 
Mittwoch, 28., Freitag, 30. April, jeweils ab 14.00 Uhr.

Mit Malwettbewerb für Kinder.

500 der prächtigsten Schmetterlinge flattern im  
faszinierenden tropischen Schmetterlingshaus.


